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Jesus Christus 
spricht: 
Ich bin 

gekommen, 
damit sie

 das Leben haben 
und 

es in Fülle haben.

Johannes 10,10 

(Monatsspruch 
August  2026)
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Angedacht

Wenn Sie zu Veranstaltungen in Ihrer Gemeinde abgeholt            werden möchten, melden Sie sich bitte in Ihrem Pfarramt.

Liebe Leser und Leserinnen,

und Ihre Kanzel? Wo steht die? So wurde 
ich einmal gefragt, als ich mich als Pfarrerin 
vorstellte. „Nun, ich »habe« ja nicht nur eine 
Kanzel“, antwortete ich amüsiert, „und die 
ich »habe«, benutze ich in der Regel nicht.“ 
In unseren vielen Kirchen gibt es viele ver-
schiedene Kanzeln. Neuere und ältere, wie 
z. B. die ganz aus Sandstein bestehende 
Kanzel in Lorenzkirch aus dem Jahr 1624. 
Sie wird von einer Säule getragen, die Mose 
mit den Gesetzestafeln darstellt. Manche 
unserer Kanzeln aus Holz wirken recht funk-
tional. Die Kanzel, die auf der Titelseite zu 
sehen ist, steht in Gohlis. Sie ist eine der 
älteren Kanzeln auf unserem Gebiet, ganz 
aus Holz erbaut und stammt aus dem Jahr 
1676, also dem Jahr, in dem Paul Gerhardt, 
der große Liederdichter gestorben ist und 
dessen 350. Todestag wir 2026 begehen. 
Das Entstehen der Gohliser Kanzel wurde 
damals, vor 350 Jahren, durch eine Spende 
des Kurfürstlichen Sächsischen Verwalters 
zu Lausitz, Andreas Uschner, möglich.  Mehr 
ist nicht bekannt. Die Kanzel ist mit Bildern 
der vier Evangelisten geschmückt. Der 
Evangelist Matthäus mit dem Engel, Markus 
mit dem Löwen, Lukas mit dem Stier und 
Johannes mit dem Adler.

Kanzel? Was ist das überhaupt für ein 
Wort? Ursprünglich wurde in der katho-
lischen Kirche im Sitzen gepredigt, ex ca-
thedra, vom Sitz aus, und die lateinische 
Predigt war kurz. Dann wurde der Ort der 
Verkündigung das Lesepult, der Ambo, oft 
mit den cancelli, den Altarschranken, ver-
bunden. Das Wort Kanzel erinnert daran. 
Mit der Reformation bekam die deutsch-
sprachige Predigt eine wichtigere Stellung 
im Gottesdienst als sie es in der katholi-
schen Messe hat. Und die Kanzel bekam ei-
nen prominenteren Ort in Kirchenräumen, 

entweder an einer Säule oder einem Pfeiler 
oder, wie in Jacobsthal oder Röderau, über 
dem Altar. Über den Kanzelkörben gibt es 
oft sogenannte Schalldeckel, um den Schall 
der Worte zu den Zuhörern zu lenken. Am 
Schalldeckel steht manchmal ein Leit-
spruch für jeden Predigenden, z. B. Gloria in 
Excelsis Deo – Ehre sei Gott in der Höhe.

Manchmal ist auch eine Taube als Zeichen 
für den Heiligen Geist zu sehen. Als Zeichen, 
dass die Predigt wirklich im Sinn Gottes er-
folgt.  Denn letztlich gilt nicht die Person auf 
oder unter der Kanzel, egal wo sie predigt. 
Wichtig ist der, von dem geredet wird, näm-
lich Jesus Christus.

Paulus schreibt: Wir predigen nicht uns 
selbst, sondern Jesus Christus, den Ge-
kreuzigten.

Der Monolog sollte ein Dialog werden hin zu 
den Hörenden. Wobei ich am Ende wieder 
bei Paul Gerhardt bin. Paul Gerhardt hat 
mit seinen vertonten Gedichten vorbildlich 
gepredigt. Er hat mit seinen Liedern über 
Generationen die Bibel ausgelegt, Gott 
gelobt und gepriesen und viele Herzen be-
rührt, indem er sie getröstet und ermutigt 
hat aus seinem unerschütterlichen Vertrau-
en in Gott. Obwohl sein Leben von viel Leid 
geprägt war. Mögen auch wir uns getragen 
fühlen von seinem „Befiehl du deine Wege“. 
Kunstvoll ergeben die Strophenanfänge 
dieses Liedes hintereinander gelesen den 
Psalmvers: Befiehl dem Herrn deine 
Wege und hoffe auf ihn, er wird es wohl 
machen.

Eine Predigt kann nicht für alle Probleme 
des Lebens Lösungen anbieten. Eine Pre-
digt kann auch nicht Sonntag für Sonntag 
alle Themen der Bibel und des Alltags um-
fassend behandeln, aber ermutigend soll 
sie sein, klärend und tröstend. Hier in der 
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Angedacht | In eigener Sache

Vereinigten Christuskirchgemeinde Zeit-
hain teilen wir uns das „Kanzelrecht“, neben 
Pfarrer Sandig gibt es da unseren Pfarrer 
i. E. Körber, Prediger der Landeskirchlichen 
Gemeinschaft, unsere ehrenamtlichen Lek-
torinnen und Lektoren, die etwa bei den 
Krippenspielen oder zur Osternacht zu Wort 
kommen. Und natürlich unsere Prädikanten 
Frau Müller und Herrn Küfner.

Ich denke, dass ich in aller Namen sprechen 
darf: Wir freuen uns auf Sie, die aufmerksa-
men Predigthörerinnen und Predigthörer.

Ihnen allen einen gesegneten Sommer. Viel-
leicht gehen Sie mal auf Kanzeltour.

Ihre /Eure Pfarrerin

In eigener Sache
Die Kirchgemeinde Zeithain prüft derzeit 
eine Veränderung beim Erscheinungsrhyth-
mus des Gemeindebriefes. Bisher erscheint 
der Gemeindebrief zweimonatlich. Künftig 
könnte er vierteljährlich herausgegeben 
werden. Als erster Test ist vorgesehen, den 
Gemeindebrief für die Monate Juni, Juli und 
August erstmals als Drei-Monats-Ausgabe 
zu veröffentlichen.

Der Kirchenvorstand hat sich nach inten-
siver Beratung mit knapper Mehrheit für 
diesen Probelauf ausgesprochen. Ziel ist 
es, die Arbeit rund um die Erstellung des 
Gemeindebriefes langfristig besser zu or-
ganisieren und die ehrenamtlich Mitarbei-
tenden zu entlasten. Besonders für das Re-
daktionsteam bedeutet ein vierteljährlicher 
Erscheinungsrhythmus eine spürbare Ver-
ringerung des Arbeits- und Zeitaufwandes. 
Gleichzeitig orientiert sich die Kirchgemein-
de damit an den Erscheinungsfristen vieler 
anderer Kirchgemeinden, die bereits gute 
Erfahrungen mit dem Drei-Monats-Rhyth-
mus gemacht haben.

Natürlich bringt die Veränderung auch neue 
Herausforderungen mit sich. Gottesdiens-
te, Konzerte und Veranstaltungen müssen 
künftig früher geplant und verbindlich ab-
gestimmt werden. Ebenso ist es wichtig, 
dass alle Verantwortlichen ihre Beiträge 
rechtzeitig bis zum Redaktionsschluss ein-
reichen. Dies erfordert eine noch engere 
Zusammenarbeit und verlässliche Abspra-
chen.

Dennoch bietet der Testlauf die Chance, 
neue Erfahrungen zu sammeln und die Ab-
läufe weiter zu verbessern. Im Herbst bezie-
hungsweise nach Erscheinen des nächsten 
Gemeindebriefes sollen die Erfahrungen 
ausgewertet werden. Erst danach wird eine 
endgültige Entscheidung über die zukünfti-
ge Erscheinungsweise getroffen. So bleibt 
ausreichend Raum, um gemeinsam zu prü-
fen, welche Form für die Kirchgemeinde 
Zeithain am besten geeignet ist.

Redaktionsschluss für die Ausgabe 
September bis November 2026 ist der 
3. August 2026.

Ihre Gemeindebriefredaktion
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Freude und Leid | Dank

Wir sagen Danke 
für folgende Spenden:

Orgel Zschaiten	 1300,00 €
Benefizkonzert zugunsten
der Orgel Zschaiten	 1002,20 €
Kirche Zeithain	 5000,00 €
Kirche Lichtensee	 150,00 €
Kirche Jacobsthal	 110,00 €
Gemeindearbeit	 20,00 €
Kirche Glaubitz	 40,00 €
Öffentlichkeitsarbeit	 20,00 €

Neue Paramente für die Kirche in 
Gohlis
Für die Kirche in Gohlis hat Frau Trosse neue 
violette Paramente für die Advents- und 
Passionszeit angefertigt. Die Kirchgemein-
de dankt Frau Trosse ganz herzlich dafür.

 Senioren-
geburtstagsfeier 

in Glaubitz 

Am  Samstag, dem 20. Juni, wird von 
15.00 bis 17.00 Uhr im Gemeinde-
haus Glaubitz ein musikalisches Pro-
gramm und gemeinsames Kaffeetrin-
ken stattfinden. Sie bekommen eine 
Einladung per Post. Eingeladen sind 
auch alle Senioren aus dem Gemein-
degebiet Streumen.
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Kirchenvorstandswahl

Information zur KV-Wahl
Erneute Aufmerksamkeit wird erbeten:
Am Sonntag, dem 13.9.2026 wählen wir 
in Gohlis im Anschluss an den Gottes-
dienst, der um 14.00 Uhr beginnt, un-
seren neuen Kirchenvorstand. Mit der 
Einführung des neuen Kirchenvorstands 
am 29. November 2026 endet zugleich die 
Amtszeit des bisherigen Kirchenvorstands. 
Diesmal wählen wir acht Kirchvorste-
her bzw. Kirchvorsteherinnen. Drei wei-
tere werden dann vom neuen Kirchen-
vorstand berufen.

Die Frauen und Männer des Kirchenvor-
stands leiten ehrenamtlich mit der Pfarr-
person die Kirchgemeinde und vertreten 
sie nach außen. Sie gestalten das kirchliche 
Leben und übernehmen für das Weiterbe-
stehen vor Ort Verantwortung. Kirche lebt, 
wenn Sie als Gemeindeglieder Ihre Gaben 
und Fähigkeiten einbringen.

Wir laden alle Gemeindeglieder herzlich 
ein, darüber nachzudenken, sich selbst zur 
Wahl zu stellen.  Bis zum 2. August 2026 
können Sie Ihre Bereitschaft zur Kandi-
datur erklären.

Wer kann gewählt werden?
Konfirmierte bzw. als Erwachsene getaufte 
Gemeindeglieder, die das 18. Lebensjahr 
vollendet haben, die wahlberechtigt sind 
und durch Unterschrift von mindestens fünf 
wahlberechtigten Kirchgemeindegliedern 
unterstützt werden, sind wählbar.
Die Unterstützer sind mit vollständiger Na-
men- und Wohnungsangabe zu nennen. Die 
Vorgeschlagenen sind im Wahlvorschlag mit 
Familien- und Vornamen, Geburtstag, Beruf 
und Anschrift zu bezeichnen. Sie müssen 

sich bereit erklärt haben, im Fall ihrer Wahl 
das vorgeschriebene Gelöbnis abzulegen 
sowie ein erweitertes Führungszeugnis vor-
zuweisen. Einzelheiten bitte gern beim KV 
bzw. im Pfarramt erfragen.
Alle, die ihr Wahlrecht im Zuge der Brief-
wahl ausüben möchten, können die Brief-
wahlunterlagen schriftlich beantragen 
(Formular liegt bei). Die Briefwahlunter-
lagen können ab 17. August 2026 in den 
Pfarrämtern abgeholt bzw. verschickt wer-
den.
Wahlberechtigt sind alle, die das 14. Le-
bensjahr vollendet haben und die als 
getaufte Christen in der Wählerliste un-
serer Gemeinde verzeichnet sind.
Die Wählerliste liegt im Pfarrbüro vom 
6. Juli bis 6. September 2026 zur Ein-
sicht aus. Jeder Wahlberechtigte kann bis 
16. August 2026 schriftlich und begründet 
beim KV Einspruch einlegen gegen die Voll-
ständigkeit oder Richtigkeit von Einträgen.
Die Kandidaten werden ab 9. August 2026 
bekannt gegeben.
Die Einspruchsfrist läuft bis 16. August 2026.
Am 23. August 2026 stellen sich alle Kandi-
daten 10.00 Uhr im Gottesdienst zum Schul-
jahresbeginn in Glaubitz vor. Zusätzlich 
werden die Kandidaten auch über Aushän-
ge in den Schaukästen bekannt gegeben.



6

Kinder und Jugend

Kinder- und Vorschulkreise
Herzlich eingeladen sind die Kinder aus allen Dörfern unserer Gemeinde!

in Glaubitz:	 Samstag, 13. Juni,  9.30 – 11.00 Uhr, Gemeindehaus in Glaubitz
	 anschließend Sommerpause
in Röderau:	 Samstag, 6. Juni und 4. Juli 2026, 10.00 – 11.00 Uhr, 
	 Gemeinderaum Röderau, Sandbergstraße 16 – August Sommerpause
in Zeithain:	 Kinderstunde montags, 16.30 – 17.30 Uhr, Röderauer Straße 2

Christenlehregruppen (nicht in den Sommerferien)
in Röderau:	 montags, 16.30 – 17.30 Uhr, im Gemeinderaum, Sandbergstraße 16
in Streumen:	 mittwochs, 16.30 – 17.30 Uhr, im Pfarrhaus, Streumener Straße 24

Ein neuer Konfikurs beginnt
Mit dem neuen 
Schuljahr im August 
beginnt auch ein 
neuer Konfikurs für 
Schülerinnen und 
Schüler der 7. Klas-
se aus den Kirch-
gemeinden Riesa, 

Strehla, Staucha und Zeithain. Gemeinsam 
werden wir uns auf den Weg machen und 
unseren Glauben erkunden. Ziel ist die 
Konfirmation im Frühsommer 2028. Wer 
erst einmal reinschnuppern möchte, ob der 
Konfirmandenunterricht etwas für sie bzw. 
ihn ist, ist auch herzlich eingeladen. Alle zu-
künftigen Konfis sind gemeinsam mit ihren 
Eltern zum Elternabend am Donnerstag, 
25. Juni 2026, 18.00 Uhr in die Kloster-
kirche eingeladen. Dort werden wir das 
Programm unseres Konfikurses vorstellen 
und alle wichtigen Termine besprechen. 
Am 29. August 2026 beginnen wir das neue 
Kursjahr mit dem Konfi-Start im Gemeinde-
zentrum Riesa-Gröba. 

Wir freuen uns auf dich!
Pfrn. Gildehaus und Pfr. Dr. Quenstedt

Jugendtreff Glaubitz
Bock auf ‛ne gute Zeit mit netten Leuten?

Dann komm einfach freitags um 18.30 Uhr 
im Gemeindehaus Glaubitz vorbei!

Wir hängen zusammen ab, hören Musik, 
kochen (Chilipulver & Käse geht immer), 
zocken, machen bisschen Ballsport oder 
spielen einfach irgendwas. Ganz entspannt 
quatschen wir auch über Gott und die Welt 
– ohne Stress, ohne Zwang. Ist alles mega 
unkompliziert und für jeden offen.

Wir sind eine Truppe zwischen 14 und 16 
Jahren aus unserer Gemeinde und freuen 
uns über jeden, der Lust hat.

Also: Komm wie du bist und bring gern noch 
jemanden mit!

Ansprechpartnerinnen: 
Amelie Schäfer	 Tel. 0152 34737478
Johanna Kämpf	 Tel. 0151 23479737
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Musical-Rüstzeit und 
Premiere 2026
Die Vorbereitungen für unsere Mu-
sical-Rüstzeit laufen auf Hochtou-
ren und gehen dem Ende entge-
gen. Die Ferien rücken näher und 

damit auch unsere Rüstzeit vom 18. bis 24. 
Juli in Pockau. Noch sind ein paar Plätze 
für Jungen frei. Wenn du gern singst, tanzt, 
Schauspiel dich begeistert oder du einfach 
gern mit tollen Menschen unterwegs bist, 
melde dich schnell noch an unter cindy.
koehler@evlks.de oder im Pfarramt. Infor-

KIRCHGEMEINDE ZEITHAIN

Kinder und Jugend

mationen und den Anmeldeflyer findest du 
auch in unserem Facebook-Account Kin-
dermusical Zeithain.
Nach einer Woche fleißigen Probens bren-
nen die Kinder und Jugendlichen darauf, 
das Einstudierte ihren Eltern, Großeltern 
Freunden und allen Zuschauerinnen und 
Zuschauern zu präsentieren. Erleben 
Sie die Premiere unseres Musicals 2026 
„David wird König” am Sonntag, dem 
26.Juli, 16.00 Uhr in der Wackerhalle in 
Nünchritz.

Weitere Aufführungen:
Sonntag, 6. September, 16.00 Uhr
Lutherkirche Radebeul
Sonntag, 27. September, 16.00 Uhr
Mehrzweckhalle Röderau

Ulrike Giegold
im Namen des Leitungsteams

Glockenläuten 
für jedes neugeborene Kind

Die Geburt 
eines neuen 
E r d e n b ü r-
gers kann 
durch das 
Läuten der 

kleinen Glocke angezeigt werden.

Damit verbunden sein sollen der Dank und 
der Aufruf zur Fürbitte für das Kind. Famili-
en, die das Glockengeläut für ihr Kind wün-
schen, sollten sich bald nach der Geburt 
in den Pfarrämtern melden. Das Läuten 
wird an einem abgesprochenen Termin 
nachmittags um 16.00 Uhr stattfinden. Im 
Schaukasten wird angezeigt, für welches 
Kind die Glocke läutet. Voraussetzung für 
das Geläut ist lediglich der Wunsch der El-
tern, nicht die Kirchenzugehörigkeit.

Herzliche Einladung an alle kleinen und 
großen Leute zu unserem 

Familiengottesdienst am 28. Juni 
nach Röderau.
Wir wollen um 9.00 Uhr gemeinsam den 
Abschluss des Schuljahres feiern. 
Außerdem bekommen die Mitarbeiter unse-
rer Musicalrüstzeit in diesem Gottesdienst 
einen besonderen Segen für ihre Arbeit und 
die Rüstzeit zugesprochen.

Katrin Tammer und Pfrn. Gildehaus
 
Denkt bitte daran: 
Die Kinderbibeltage in den Herbstferien 
finden erst in der 2. Ferienwoche statt –
vom 21. bis 23. Oktober (Mittwoch bis Frei-
tag) und schließen mit dem Familiengot-
tesdienst am Sonntag, 25. Oktober ab.

Katrin Tammer und Monika Heinig

Allen Kindern und Eltern 
wünschen wir eine schöne, 
erholsame und gesegnete 
Ferien- und Urlaubszeit.
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Konzerte und Veranstaltungen

Taizé-Andacht 
in der Kirche Zschaiten
Zum Monatsende, am Freitag, 26. Juni 2026, 
laden wir 19.00 Uhr wieder zu einer beson-
deren Andacht nach der Ordnung von Taizé 
in die Kirche Zschaiten ein. 
Zu dieser Ordnung der Kommunität von Tai-
zé gehören meditative Gesänge, Kerzen und 
Bibeltexte, die den Teilnehmenden helfen, 
zur Ruhe und zur Besinnung zu kommen.
Der Chor Zschaiten gestaltet mit der Ge-
meinde die mehrstimmigen, sich immer 
wiederholenden kurzen Lieder. Der monat-
lich von Taizé ausgewählte Bibeltext bietet 
die Grundlage für einen Austausch zu Fra-
gen des Glaubens und des Lebens. In litur-
gischen und persönlichen Gebeten kann 
jede/jeder sein Anliegen vor Gott bringen.
Lassen Sie sich einladen und bringen Sie 
Freunde und Bekannte mit.

Rosengarten TiefenauRosengarten Tiefenau

Sonntag, Sonntag, 28. Juni 2026,28. Juni 2026, 15 Uhr 15 Uhr

M U S I KM U S I K
PICKNICKPICKNICK
Miteinander singen und lauschen, Miteinander singen und lauschen, 

mit Bläserinnen und Bläsern aus den Posaunenchören mit Bläserinnen und Bläsern aus den Posaunenchören 
sowie Sängerinnen und Sängern aus den Chören sowie Sängerinnen und Sängern aus den Chören 

der Vereinigten Ev.-Luth. der Vereinigten Ev.-Luth. 
Christuskirchgemeinde ZeithainChristuskirchgemeinde Zeithain

Picknick kann mitgebracht werden | Rosengartencafé geöffnetPicknick kann mitgebracht werden | Rosengartencafé geöffnet
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Benefizkonzert 
mit Friedemann Stihler: 
Rockmusik trifft Kirchenorgel
Der international bekannte Organist Friede-
mann Stihler kommt im Juli für eine Konzer-
treihe nach Sachsen – mit im Gepäck: sein 
Erfolgsprogramm „Best of Rockin’ Organ“. 
Dabei bringt er große Namen wie Deep 
Purple, die Beatles oder das Phantom der 
Oper auf ungewöhnliche Weise zum Klingen 
– nämlich auf der Kirchenorgel. Unter dem 
Motto „Mit starker Musik schwachen helfen“ 
kommt das einem besonderen Zweck zu-
gute: Alle Spenden fließen in den Bau von 
Schulen in Tansania. Bereits über 50.000 
Euro konnte der Musiker in den vergange-
nen Jahren mit seinen Konzerten für dieses 
Herzensprojekt sammeln. Der Eintritt ist 
frei, um Spenden am Ausgang wird herzlich 
gebeten.

Weitere Konzerte mit Friedemann Stihler 
in unserer Region: 
–	 Donnerstag, 2. Juli 2026, 19.00 Uhr, 
	 Kirche Staucha
–	 Freitag, 3. Juli 2026, 19.00 Uhr, 
	 Marienkirche Großenhain

Konzerte und Veranstaltungen

Lore
nzm

arkt
2026

1. Sächsische Kaffeestube 
im Pfarrhof
Samstag und Sonntag, 1. und 2. August, 

13.00 bis 17.00 Uhr – 

zum 29. Mal

Es lädt ein die Vereinigte Ev.-Luth. Christuskirchgemeinde Zeithain.

Gebt Gott die Ehre

Eröffnungsgottesdienst 
Freitag, 31. Juli, 17.00 Uhr auf dem Autoscooter

mit Schaustellerpfarrer Heinrich und den Posaunenchören
Lorenzkirch, Zeithain und Glaubitz

Foto: © ommi_photocase.de

Konzert mit Ysilia
 Samstag , 1. August, 18.00 Uhr, St. Laurentiuskirche

Musik aus Irland, 
Schottland, Nor-
wegen, Schwe-
den, Färoer, 
Island und kelti-
schen Landen.

Schließen Sie 
die Augen und 
reisen Sie mit 
uns in Gedanken 
in den hohen 
Norden mit all 

seiner rauhen Schönheit und herzerwär-
menden Musik, untermalt mit kleinen Ge-
schichten und Anekdoten von der grünen 
Insel …
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Glaubitz
Nünchritz / Zschaiten

Lorenzkirch / Gohlis
Kreinitz / Jacobsthal

1. Sonntag
nach Trinitatis,
07.06.2026

9.00 Uhr

10.30 Uhr

Gottesdienst in Zschaiten,
Prädikant Küfner
Gottesdienst in Glaubitz,
Prädikant Küfner

Sonnabend,
13.06.2026

19.00 Uhr Konzert mit dem Holzbläser-
quintett der Elbland Philhar-
monie in Glaubitz

2. Sonntag
nach Trinitatis,
14.06.2026

10.30 Uhr

3. Sonntag
nach Trinitatis,
21.06.2026

10.30 Uhr

10.30 Uhr

Gottesdienst mit Abendmahl
in Nünchritz, Pfr. i. E. Körber

Gottesdienst mit Taufe 
in Glaubitz, Pfr. Sandig

10.15 Uhr

17.00 Uhr

Gottesdienst 
mit Abendmahl 
in Kreinitz, 
Pfrn. Gildehaus
Serenade
in Jacobsthal

Dienstag,
23.06.2026

19.00 Uhr Johannisandacht auf dem Fried-
hof in Roda, Prädikantin Müller

Johannistag,
Mittwoch, 
24.06.2026

19.30 Uhr Johannisandacht auf dem 
oberen Friedhof in Glaubitz, 
Prädikantin Müller

18.00 Uhr

anschl.

Johannisandacht 
in Lorenzkirch,
Pfrn. Gildehaus
Grillen a.d. Pfarrhof

Freitag, 26.06.2026 19.00 Uhr Taizé-Andacht in Zschaiten

4. Sonntag
nach Trinitatis,
28.06.2026

10.15 Uhr Gottesdienst 
in Gohlis,
Pfrn. Gildehaus

Gottesdienste im Juni 2026

Röderau / Bobersen
Streumen mit Wülknitz,

Peritz, Colmnitz, 
Lichtensee und Tiefenau

Zeithain

10.15 Uhr Gottesdienst
in Röderau,
Prädikantin Müller

10.15 Uhr Gottesdienst
in Wülknitz,
Pfr. Sandig

9.00 Uhr Gottesdienst,
Prädikantin Müller

10.30 Uhr Eröffnungsgottes-
dienst zum Lustlager 
am Obelisken am Alten 
Lager, Pfrn Gildehaus

10.15 Uhr Gottesdienst
in Streumen,
Pfr. Sandig

9.00 Uhr Gottesdienst 
in Röderau,
Pfr. i. E. Körber

10.15 Uhr

anschl.

Leben ist mehr –
Gottesdienst,
im Saal der Landes-
kirchlichen Gemein-
schaft
Mittagsimbiss

19.00 Uhr

anschl.

Johannisandacht,
Pfrn. Gildehaus
Grillen auf dem Pfarrhof

9.00 Uhr Familiengottes-
dienst zum Schul-
jahresende mit 
Einsegnung der 
Musicalmitarbeiter
in Röderau, Pfrn. 
Gildehaus und Gem.-
Pädn. K. Tammer

9.30 Uhr

15.00 Uhr

Zeltgottesdienst
zum Dorffest
in Wülknitz,
Pfr. Sandig

Musikpicknick
im Rosengarten 
Tiefenau

Festgottesdienst anlässlich 100 Jahre Posaunenchor Glaubitz 
in Glaubitz, Pfrn. Gildehaus, Landesposaunenpfarrer 
Dr. David Toaspern und Landesposaunenwartin Maria Döhler
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Röderau / Bobersen
Streumen mit Wülknitz,

Peritz, Colmnitz, 
Lichtensee und Tiefenau

Zeithain

10.15 Uhr Gottesdienst
mit Abendmahl
in Bobersen,
Prädikantin Müller

10.15 Uhr Gottesdienst
in Lichtensee,
Pfr. Sandig

10.15 Uhr Gottesdienst
mit Abendmahl,
Pfrn. Gildehaus

9.00 Uhr Gottesdienst
in Röderau,
Lektorin S. Frank

10.15 Uhr Gottesdienst
mit Abendmahl 
in Peritz, Pfr. Sandig

10.15 Uhr Gottesdienst
in Streumen,
Pfr. Sandig

10.15 Uhr Gottesdienst,
Landeskirchliche
Gemeinschaft

10.15 Uhr Gottesdienst
in Röderau,
Prädikant Küfner

10.15 Uhr Gottesdienst
in Colmnitz,
Pfr. Sandig

10.15 Uhr Gottesdienst
in Wülknitz,
Pfr. Sandig

9.00 Uhr Gottesdienst,
Prädikantin Müller

9.00 Uhr Gottesdienst
in Bobersen,
Prädikantin Müller

10.15 Uhr Gottesdienst
in Lichtensee,
Pfr. Sandig

10.15 Uhr Gottesdienst
mit Abendmahl
in Röderau,
Prädikant Küfner

10.15 Uhr Gottesdienst
in Peritz,
Pfr. Sandig

10.15 Uhr Gottesdienst,
Landeskirchliche
Gemeinschaft

9.30 Uhr Gottesdienst zum 
Dorffest in Streumen,
Pfr. Sandig

10.00 Uhr Gottesdienst zum 
Diakoniesonntag,
Sup. Beuchel

Glaubitz
Nünchritz / Zschaiten

Lorenzkirch / Gohlis
Kreinitz / Jacobsthal

5. Sonntag
nach Trinitatis,
05.07.2026

9.00 Uhr Gottesdienst in Zschaiten, 
Prädikantin Müller

6. Sonntag
nach Trinitatis,
12.07.2026

10.30 Uhr Gottesdienst in Nünchritz,
Prädikant Küfner

9.00 Uhr Gottesdienst
in Gohlis,
Prädikant Küfner

7. Sonntag
nach Trinitatis,
19.07.2026

10.30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl
in Glaubitz, Pfr. i. E. Körber

9.00 Uhr Gottesdienst
in Kreinitz, 
Pfr. i. E. Körber

8. Sonntag
nach Trinitatis,
26.07.2026

9.00 Uhr Gottesdienst in Zschaiten,
Prädikant Küfner

Freitag,
31.07.2026

17.00 Uhr Eröffnungs-
gottesdienst 
zum Lorenzmarkt
in Lorenzkirch,
Pfr. Heinrich

9. Sonntag
nach Trinitatis,
02.08.2026

10.30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl in 
Nünchritz, Prädikantin Müller

10.15 Uhr Gottesdienst
in Kreinitz,
Pfrn. Gildehaus

10. Sonntag
nach Trinitatis,
09.08.2026

9.00 Uhr Gottesdienst in Glaubitz,
Pfrn. Gildehaus

10.15 Uhr Gottesdienst
mit Abendmahl
in Gohlis,
Prädikantin Müller

11. Sonntag
nach Trinitatis,
16.08.2026

9.00 Uhr Gottesdienst in Zschaiten, 
Prädikant Küfner

10.15 Uhr Gottesdienst
in Lorenzkirch,
Pfrn. Gildehaus

12. Sonntag
nach Trinitatis,
23.08.2026

10.00 Uhr Gottesdienst zum Schulbeginn 
und Vorstellung der Kandi-
dierenden für den Kirchenvor-
stand in Glaubitz, Pfrn. Gildehaus
und Gem.-pädagogin Tammer

17.00 Uhr Musikalische 
Abendandacht
zum Dorffest
in Gohlis,
Pfrn. Gildehaus

13. Sonntag
nach Trinitatis,
30.08.2026
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Gottesdienste im Juli und August 2026

16.00 Uhr	 Musical-Premiere in der
	 Wackerhalle Nünchritz

KIRCHGEMEINDE ZEITHAIN
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Glaubitz
Nünchritz / Zschaiten

Lorenzkirch / Gohlis
Kreinitz / Jacobsthal

5. Sonntag
nach Trinitatis,
05.07.2026

9.00 Uhr Gottesdienst in Zschaiten, 
Prädikantin Müller

6. Sonntag
nach Trinitatis,
12.07.2026

10.30 Uhr Gottesdienst in Nünchritz,
Prädikant Küfner

9.00 Uhr Gottesdienst
in Gohlis,
Prädikant Küfner

7. Sonntag
nach Trinitatis,
19.07.2026

10.30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl
in Glaubitz, Pfr. i. E. Körber

9.00 Uhr Gottesdienst
in Kreinitz, 
Pfr. i. E. Körber

8. Sonntag
nach Trinitatis,
26.07.2026

9.00 Uhr Gottesdienst in Zschaiten,
Prädikant Küfner

Freitag,
31.07.2026

17.00 Uhr Eröffnungs-
gottesdienst 
zum Lorenzmarkt
in Lorenzkirch,
Pfr. Heinrich

9. Sonntag
nach Trinitatis,
02.08.2026

10.30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl in 
Nünchritz, Prädikantin Müller

10.15 Uhr Gottesdienst
in Kreinitz,
Pfrn. Gildehaus

10. Sonntag
nach Trinitatis,
09.08.2026

9.00 Uhr Gottesdienst in Glaubitz,
Pfrn. Gildehaus

10.15 Uhr Gottesdienst
mit Abendmahl
in Gohlis,
Prädikantin Müller

11. Sonntag
nach Trinitatis,
16.08.2026

9.00 Uhr Gottesdienst in Zschaiten, 
Prädikant Küfner

10.15 Uhr Gottesdienst
in Lorenzkirch,
Pfrn. Gildehaus

12. Sonntag
nach Trinitatis,
23.08.2026

10.00 Uhr Gottesdienst zum Schulbeginn 
und Vorstellung der Kandi-
dierenden für den Kirchenvor-
stand in Glaubitz, Pfrn. Gildehaus
und Gem.-pädagogin Tammer

17.00 Uhr Musikalische 
Abendandacht
zum Dorffest
in Gohlis,
Pfrn. Gildehaus

13. Sonntag
nach Trinitatis,
30.08.2026
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Gottesdienste im Juli und August 2026

16.00 Uhr	 Musical-Premiere in der
	 Wackerhalle Nünchritz

KIRCHGEMEINDE ZEITHAIN
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Röderau / Bobersen
Streumen mit Wülknitz,

Peritz, Colmnitz, 
Lichtensee und Tiefenau

Zeithain

10.15 Uhr Gottesdienst
mit Abendmahl
in Bobersen,
Prädikantin Müller

10.15 Uhr Gottesdienst
in Lichtensee,
Pfr. Sandig

10.15 Uhr Gottesdienst
mit Abendmahl,
Pfrn. Gildehaus

9.00 Uhr Gottesdienst
in Röderau,
Lektorin S. Frank

10.15 Uhr Gottesdienst
mit Abendmahl 
in Peritz, Pfr. Sandig

10.15 Uhr Gottesdienst
in Streumen,
Pfr. Sandig

10.15 Uhr Gottesdienst,
Landeskirchliche
Gemeinschaft

10.15 Uhr Gottesdienst
in Röderau,
Prädikant Küfner

10.15 Uhr Gottesdienst
in Colmnitz,
Pfr. Sandig

10.15 Uhr Gottesdienst
in Wülknitz,
Pfr. Sandig

9.00 Uhr Gottesdienst,
Prädikantin Müller

9.00 Uhr Gottesdienst
in Bobersen,
Prädikantin Müller

10.15 Uhr Gottesdienst
in Lichtensee,
Pfr. Sandig

10.15 Uhr Gottesdienst
mit Abendmahl
in Röderau,
Prädikant Küfner

10.15 Uhr Gottesdienst
in Peritz,
Pfr. Sandig

10.15 Uhr Gottesdienst,
Landeskirchliche
Gemeinschaft

9.30 Uhr Gottesdienst zum 
Dorffest in Streumen,
Pfr. Sandig

10.00 Uhr Gottesdienst zum 
Diakoniesonntag,
Sup. Beuchel
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Gottesdienste im Juli und August 2026
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Kirchenmusik in Riesa 
Juni-August 2026

Sonnabend, 20.06., 18.00 Uhr
Klosterkirche	
Gregorianische Vesper
Liturgischer Singkreis Jena
Leitung: Stephan Seltmann
Eintritt frei, Kollekte am Ausgang

Sonntag, 21.06. 10.30 Uhr
Garten des Seniorenhauses Albert 
Schweitzer
Musikalischer Gottesdienst
mit Posaunenchor, Kantorei und Kammer-
musikkreis
Predigt: Pfarrer Johann Stein 
Musikalische Leitung: 
KMD Sebastian Schwarze-Wunderlich

100 Jahre Posaunenchor Glaubitz
Die ersten Posaunenchöre, wie wir sie als 
musikalische Laienbewegung auch heute 
kennen, entstanden bereits im 19. Jahrhun-
dert in Folge der christlichen Erweckungs-
bewegung und spielten in der Herrnhuter 
Brüdergemeine und im Raum Ostwestfa-
len. 
In Glaubitz fanden sich erstmalig im Jahre 
1926 – vor 100 Jahren – junge Leute aus der 
Jugendbewegung „Entschieden für Chris-

Konzerte und Veranstaltungen

Internationale Orgelkonzerte 
Riesa 2026
Freitag, 26.06. 19.30 Uhr
Trinitatiskirche
Eröffnungskonzert 
Tacheles 2026 – Jahr der jüdischen 
Kultur in Sachsen
Chor- und Orgelmusik aus der Synagoge
Leipziger Synagogalchor
Leitung: Philipp Goldmann
Eintritt: 12,– €/ermäßigt 8,– €

Freitag, 31.07., 19.30 Uhr
Trinitatiskirche			 
Orgelimprovisationen zu Stummfilm-
klassikern
Paoli Oreni, Orgel
Eintritt: 12,– €/ermäßigt 8,– €
		
Freitag, 28.08., 19.30 Uhr
Klosterkirche

Orgelkonzert

mit Johannes Krahl (Leipzig) 

Eintritt: 12,– €/ermäßigt 8,– €

Kaffeestube zum Lorenzmarkt
Vom 31. Juli bis 2. August findet in diesem 
Jahr der Lorenzmarkt statt. Am Samstag 
und Sonntag öffnet auf dem Pfarrhof in 
Lorenzkirch die Kaffeestube ihre Pforten 
und wir freuen uns auf viele Gäste. Um alle 
gut bewirten zu können, benötigen wir viel 
Kuchen. Wenn Sie Lust haben, einen Ku-
chen zu backen (bitte nur durchgebacke-
ne Kuchen) und beizusteuern oder bei der 
Bewirtung zu helfen, melden Sie sich bitte 
bei Frau Täumer (Tel. 0162 6320237) in Lo-
renzkirch.


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Glaubitzer Bläser beim Erntedankfest 
in Zschaiten

tus“ unter Leitung von Fritz Broschwitz zum 
gemeinsamen Üben und Musizieren zusam-
men und begründeten damit die hiesige Po-
saunenchorarbeit. 
In den Kriegsjahren – Fritz Broschwitz und 
andere Mitglieder des Chores wurden zum 
Militärdienst eingezogen – war die Arbeit 
des Posaunenchores nur noch einge-
schränkt möglich. Kurzzeitig übernahm der 
damals als Ortspfarrer amtierende Chris-
toph Müller die Leitung des Chores. 
1945 begann der Chor unter Leitung des 
damaligen Kantors Gottfried Müller und un-
ter Mitwirkung von dessen Großvater Adolf 
Müller, langjähriger Leiter und Förderer der 
Sächsischen Posaunenmission, von Neuem 
zu musizieren. 
Nach dieser Zeit wirkte Pfarrer Christoph 
Müller wieder als Leiter des Chores.
Ihm ist es zu verdanken, dass der Chor auch 
eigene Instrumente besitzt. Schriftstücke 
nennen die Zeit von 1952 bis 1956, in der 

u.a. Flügelhörner, Trompeten und ein Bari-
ton gekauft wurden. 
In den siebziger Jahren erhielt der im 
Neuaufbau befindliche Chor wertvolle 
Unterstützung durch den Posaunenchor 
Merschwitz. Pfarrer Käßler hatte einen 
leistungsstarken Chor aufgebaut und es 
spornte an, gemeinsam zu üben und in 
beiden Gemeinden zu musizieren. Eben-
falls begann Pfarrer Müller 1976 mit der 
Jungbläserausbildung. Er wurde dabei von 
Wolfgang Bahr unterstützt, der diese Arbeit 
zunehmend selbst fortführte. 
Am 1. März 1987 legte der mittlerweile be-
tagte Pfarrer Christoph Müller die Geschi-
cke des Chores in die Hände von Georg 
Heinig. Dieser leitete den Chor mit großer 
Freude, Geduld und hohem Engagement 
bis zu seinem Tod im Februar 2012. Danach 
übernahm Ullrich Burkhardt die Leitung des 
Chores. 

Posaunenchorjubiläum Glaubitz
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Posaunenchor | Diakoniesonntag

Posaunenchöre sind 
auch heute ein wich-
tiger Bestandteil der 
Kirchenmusik, unter-
stützen im Gottes-
dienst, leisten einen 
Dienst, der sich an die 
Öffentlichkeit wendet 
und Menschen die 
gute Botschaft von 

Jesus Christus verkünden will. Auch wenn 
sich das musikalische Repertoire wandelt 
und immer wieder erweitert wird – gespielt 
wird zur Ehre und zum Lobe Gottes. 
In den letzten Jahren führten große Ver-
anstaltungen wie die Deutschen evangeli-
schen Bläsertage in Leipzig, Dresden und 
Hamburg mehr als 10.000 Bläser aus ganz 
Deutschland und Gästen aus aller Welt 
zusammen, an denen auch immer Bläser 
des Glaubitzer Posaunenchores mit großer 
Freude teilnahmen und neu motiviert nach 
Hause fuhren. 
Wie aber in den zurückliegenden 100 Jah-
ren immer, gab und gibt es ein Auf und Ab 
– Nachwuchs fehlt, Bläser stehen aus un-
terschiedlichsten Gründen dem Chor nicht 
mehr zur Verfügung, alle Stimmen – Sop-
ran, Alt, Tenor und Bass – zu besetzen, wird 
immer schwieriger. Momentan ist es nur 
noch ein kleiner Kreis, der sich zur wöchent-
lichen Übungsstunde trifft und über weitere 
Mitbläser sehr erfreut wäre. Trotzdem hof-
fen und wünschen wir uns, dass es nicht ein 
AUS nach 100 Jahren bedeutet, sondern –
GOTT weiß, wie – weitergeht. 
Am 13. und 14. Juni 2026 möchte der Chor 
sein 100-jähriges Bestehen feiern und lädt    
am Samstagabend zu einem Konzert mit 
dem Holzbläserquintett der Elblandphilhar-
monie und zum Festgottesdienst am Sonn-
tag in die Glaubitzer Kirche ein. 

Am 30. August 2026
ist Diakoniesonntag in Zeithain

Bei der diesjährigen Austragung unseres 
traditionellen Diakoniesonntags sind wir in 
der Gemeinde Zeithain zu Gast. Wir freuen 
uns, gemeinsam mit der Vereinigten Ev.-
Luth. Christuskirchgemeinde Zeithain ein 
abwechslungsreiches Sommerfest für die 
ganze Familie zu gestalten. Nach einem 
zentralen Gottesdienst inkl. Kindergottes-
dienst erwarten Sie auf dem Gelände rund 
um die Kirche zahlreiche Aktionen und At-
traktionen. Unter anderem ist ein Konzert 
des Jugendchores Großenhain-Reiners-
dorf-Ebersbach unter der Leitung von Ste-
fan Jänke geplant. 

Termin:	 Sonntag, 30. August 2026, 
		  10.00 bis 15.30 Uhr 

Ort: 	 Kirche und Pfarrgarten Zeithain
		  Teichstraße 1, 01619 Zeithain

Himmelfahrt 2026 in Glaubitz
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Tiefenau

Sanierung Schlosskirche Tiefenau
Nach dem Absturz eines Stückes Stuckde-
cke in der Tiefenauer Schlosskirche vor ca. 
anderthalb Jahren und gründlicher Unter-
suchung und Vorbereitung steht die Kirche 
nun voller Gerüststangen : einem Stützge-
rüst aus Holz, welches die Decke während 
der Arbeiten sichern soll und einem  Ar-
beitsgerüst. Die Arbeiten umfassen die sta-
tische Ertüchtigung der drüber liegenden 

Holzbalken-
decke, die 
A u s b e s s e -
rung der ge-
schädig ten 
Stuckdecke 
sowie eine 
neue  Farb-
fassung der-
selben. Ziel 
ist, dies bis 
zum Ende 
diesen Jah-
res zu schaf-
fen. 

Hannes Clauß

Mit Ihrer Kollekte können Sie im Juni, Juli und August 2026 folgende Werke, 
Projekte und Aufgaben unterstützen:

07.06.	 1. So. n. Trinitatis	 Arbeitslosenarbeit
21.06.	 3. So. n. Trinitatis	 Kirchliche Frauen-, Familien- und Müttergenesungsarbeit
05.07.	 5. So. n. Trinitatis	 Erhaltung und Erneuerung kirchlicher Gebäude
		  (incl. Anteile für EKD-Stiftungen KiBA und Stiftung Orgelklang)
19.07.	 7. So. n. Trinitatis	 Aus- und Fortbildung von haupt- und ehrenamtlichen Mit-

arbeitern im Verkündigungsdienst
09.08. 	 10. So. n. Trinitatis	 Jüdisch-christliche und andere kirchliche Arbeitsgemein-

schaften und Werke
16.08.	 11. So. n. Trinitatis	 Evangelische Schulen
30.08. 	 13. So. n. Trinitatis 	 Diakonie Sachsen

Himmelfahrt 2026 in Glaubitz

Zur Fürbitte wird die Gemeinde
aufgerufen:

•	 für einen neuen Pfarrer oder eine neue 
Pfarrerin in Glaubitz

•	  für Frieden in der Welt und in Europa

Osterblasen 2026 in Lorenzkirch

Serenade in Jacobsthal
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Orgel Zschaiten – Benefizkonzert

Restaurierte Zschaitener Orgel
wieder in Dienst gestellt
Am 3. Mai, dem Sonntag Kantate, wurde die 
restaurierte Orgel in der Kirche Zschaiten 
durch Pfarrerin Gildehaus und KMD Sebas-
tian Schwarze-Wunderlich feierlich wieder 
in Betrieb genommen. Die Arbeiten an dem 
Instrument wurden von Orgelbaumeister 
Johannes Lindner aus Radebeul ausge-
führt. Die zahlreich erschienenen Besucher 
konnten sich vom wunderbaren Klang der 
Orgel überzeugen. 

Um die noch ausstehenden 
Kosten für die Restaurierung 
mitzufinanzieren, hatte der 
Chor der Gemeinde Zschai-
ten zu einem Benefizkon-
zert geladen, das vom Chor 
selbst, einer Bläsergruppe 
und jungen Solisten auf Gei-
ge, Gitarre, Piano und Cajon 
mitgestaltet wurde. Die Zu-
hörer erlebten ein buntes 
Programm aus geistlichen 
Liedern sowie Volks- und 

Popularmusik, das ihnen und vor allem den 
Mitwirkenden viel Freude bereitete. 

Ein fröhliches Kaffeetrinken bei schönstem 
Maiwetter rundete den Nachmittag ab. 

Die Summe der eingegangenen Spende be-
trug 1002,20 €.

Herzlichen Dank 
an alle Mitwir-
kenden, Spender 
und Kuchenbä-
ckerinnen.
Möge die Orgel in 
der Kirche Zschai-
ten wieder viele 
Jahre zur Ehre 
Gottes und zur 

Freude der Gemeinde erklingen.

Monika Heinig
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Reisebericht

Zwei Kirchen – eine Verbindung
über Kontinente hinweg
Was für ein außergewöhnliches Band unse-
re Kirchgemeinde mit der Welt verbindet, 
zeigt die Geschichte zweier Kirchen, die ei-
nander gleichen wie Zwillinge – und doch 
durch einen Ozean getrennt sind: die Kirche 
in Kreinitz und ihre baugleiche Schwester 
im brasilianischen São Leopoldo.

Diese besondere Verbindung reicht mehr 
als ein Jahrhundert zurück. Im Zuge der 
deutschen Auswanderung nach Brasilien 
nahmen engagierte Persönlichkeiten wie 
Pfarrer Dr. Wilhelm Rotermund und der 
Leipziger Architekt Julius Zeissig die Bau-
pläne der Kreinitzer Kirche mit in die Ferne. 
So entstand im Jahr 1911 in São Leopoldo 
eine nahezu identische Kirche – ein steiner-
nes Zeugnis von Heimat, Glauben und Hoff-
nung in der neuen Welt.

São Leopoldo selbst ist ein bedeutender 
Ort der deutschen Einwanderung nach 
Brasilien. Die Stadt wurde im Jahr 1824 ge-
gründet, als die ersten deutschen Siedler 

im Süden des 
Landes anka-
men. Sie such-
ten eine neue 
Heimat und 
brachten ihre 
Sprache, ihre 
Kultur und ihren 
evangelischen 
Glauben mit. 
Bis heute prägt 
dieses Erbe die 
Region: Noch 
immer sprechen 
viele – vor allem 
ältere Menschen 
– Deutsch oder 

einen deut-
schen Dialekt, 
und zahlreiche 
Tr a d i t i o n e n 
sind lebendig 
geblieben. Die 
Einwanderer 
legten den 
G r u n d s t e i n 
für eine starke 
evangelisch-
l u t h e r i s c h e 
G e m e i n d e -
struktur, zu 
der auch die 
spätere Chris-
tuskirche gehört. So ist São Leopoldo nicht 
nur geografisch, sondern auch historisch 
ein Ort, an dem sich deutsche und brasili-
anische Geschichte auf besondere Weise 
begegnen. 

Dass diese Verbindung nicht nur historische 
Bedeutung hat, sondern bis heute leben-
dig ist, zeigt die Reise von Astrid Lange. Die 
gebürtige Kreinitzerin hatte den Mut, sich 
allein und ohne vorherige Anmeldung im 
März 2026 auf den Weg nach Brasilien zu 
machen, um diesen besonderen Ort mit 
eigenen Augen zu sehen. Dieser Schritt ver-
dient große Anerkennung – nicht nur we-
gen der weiten Entfernung, sondern auch 
wegen der Offenheit und Entschlossenheit, 
sich auf das Unbekannte einzulassen.

Was sie dort erwartete, war weit mehr als 
ein architektonisches Wiedersehen. Im Ge-
meindehaus neben der Kirche wurde sie 
von den brasilianischen Christen mit großer 
Herzlichkeit empfangen. Obwohl sie allein 
und unangekündigt angekommen war, be-
gegnete man ihr mit Offenheit, Wärme und 
echter christlicher Gemeinschaft. Die Freu-
de darüber, dass jemand aus Kreinitz den 
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Reisebericht | Rückblick

Weg zu ihnen gefunden hatte, war spürbar.
Besonders bewegend war für Astrid Lange 
die Erfahrung, „ihre“ Kirche aus der Heimat 
in Brasilien wiederzufinden – ein vertrauter 
Anblick in einer fremden Umgebung. Gleich-
zeitig entstanden neue Verbindungen, 
mit Ingrid Marxen und Hillmar Kanneberg: 
Freundschaften, Gespräche, gemeinsames 
Erleben von Glauben über Sprach- und Län-
dergrenzen hinweg.
Ein mitgebrachtes Fotobuch aus Kreinitz 
wurde mit großer Dankbarkeit aufgenom-
men. Im Gegenzug erhielt sie ein Buch über 
die dortige „Igreja de Christo“, die Evange-
lisch-Lutherische Kirche vor Ort. Solche 
Gesten zeigen, wie lebendig und gegensei-
tig diese Verbindung ist.
Gemeinsam mit ihren neuen Freunden 
erkundete sie zudem das Museum zur 
deutschen Auswanderung sowie weitere 
Sehenswürdigkeiten. Dabei wurde einmal 
mehr deutlich, wie stark die Geschichte der 
deutschen Einwanderer bis heute das Le-
ben in São Leopoldo prägt – nicht zuletzt 
auch im Glauben.

Im Rück-
blick erfüllt 
Astrid Lan-
ge vor allem 
eines: tiefe 
D a n k b a r -
keit. Dank-
barkeit für 
die Unter-
stützung bei 
der Umset-
zung ihrer 
Reise, für 
die Begeg-
nungen und 
vor allem 
für die über-

wältigende Gastfreundschaft und Herzlich-
keit, die sie erfahren durfte – in Worten und 
Taten.
Vielleicht wird sie ihre Eindrücke und Bilder 
eines Tages in einem Vortrag mit unserer 
Gemeinde teilen. Schon jetzt aber steht 
fest: Diese Reise hat die Verbindung zwi-
schen Kreinitz und São Leopoldo auf ganz 
persönliche Weise neu belebt.
Zwei Kirchen, zwei Orte – und doch eine Ge-
meinschaft im Glauben, die Grenzen über-
windet.

Michael Ahner

Konzert in der Kirche Glaubitz
Anlässlich der Entdeckertage im Elbe-Rö-
der-Dreieck fand am 19.4.2026 in der vollbe-
setzten Glaubitzer Kirche ein begeisterndes 
Konzert mit irischer und schottischer Musik 
statt.
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Glück- und Segenswünsche zum Geburtstag

Juni 2026
03.06.	 Albrecht, Gisela	 Glaubitz	 93 Jahre 
04.06.	 Wilkanowski, Lieselotte	 Lichtensee	 90 Jahre 
06.06.	 Heinisch, Rolf	 Nünchritz	 91 Jahre
	 Richter, Gudrun	 Lichtensee	 75 Jahre
07.06.	 Pradella, Ina Maria	 Lorenzkirch	 90 Jahre
13.06.	 Schubert, Renate	 Zeithain	 80 Jahre
16.06.	 Schütze, Gudrun	 Glaubitz	 90 Jahre
19.06.	 Eick, Ursula	 Glaubitz	 92 Jahre
25.06.	 Neubert, Ursula	 Nünchritz	 90 Jahre
26.06.	 Tenner, Erika	 Zeithain	 80 Jahre
28.06.	 Clauß, Rosmarie	 Wülknitz	 94 Jahre

Juli 2026
01.07.	 Meyer, Friedrich	 Nünchritz	 80 Jahre
02.07.	 Töpfer, Tilo	 Lichtensee	 70 Jahre
04.07.	 Schädlich, Elfriede	 Jacobsthal	 93 Jahre
	 Töpfer, Rosemarie	 Lichtensee	 70 Jahre
07.07.	 Helfer, Hannelore	 Röderau-Bobersen	 85 Jahre
08.07.	 Galinsky, Ruth	 Zeithain	 92 Jahre
09.07.	 Käseberg, Frank	 Streumen	 80 Jahre
14.07.	 Rühle, Helmut	 Tiefenau	 85 Jahre
22.07.	 Müller, Renate	 Zschepa	 85 Jahre
24.07.	 Dietrich, Doris	 Tiefenau	 70 Jahre
31.07.	 Wendisch, Günter	 Glaubitz	 90 Jahre
	 Ufer, Thomas	 Promnitz	 80 Jahre
	 Schneider, Udo	 Nünchritz	 70 Jahre

August 2026
01.08.	 Thomas, Gertraude	 Nünchritz	 91 Jahre
07.08.	 Wagner, Siegfried	 Zeithain	 91 Jahre
	 Preiß, Ursula	 Nünchritz	 75 Jahre
08.08.	 Terra, Beate	 Röderau-Bobersen	 80 Jahre
10.08.	 Kröner, Helga	 Lichtensee	 94 Jahre
13.08.	 Uschner, Cornelia	 Nünchritz	 70 Jahre
15.08.	 Gäbler, Roland	 Glaubitz	 80 Jahre
16.08.	 Heyne, Charlotte	 Riesa	 96 Jahre
	 Bennewitz, Erika	 Glaubitz	 75 Jahre
27.08.	 Richter, Rudolf	 Glaubitz	 85 Jahre
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Kirchenvorstand 
und Ortsausschüsse

Frauenkreise

Glaubitz: Donnerstag, 4.6., 2.7. und 6.8., 
jeweils 14.30 Uhr, Frau Bauer
Begegnungsstätte Nünchritz:
Donnerstag, 18.6. und 16.7., 
jeweils 14.30 Uhr, Frau Leber 
Zeithain: Mittwoch, 10.6., 19.00 Uhr
Juli/August Sommerpause

Gebets- und Hauskreise

Gebetskreis:
wöchentlich montags, 18.00 – 19.00 Uhr, 
bei Pred. Seifert, Am Südhang 3 in Nünchritz

Gebetskreis Zeithain: 
Mittwoch, 10. und 24.6., 8. und 22.7. sowie 
5. und 19.8., jeweils 10.00 Uhr, in der Kirche

Hauskreis Glaubitz:  
letzter Montag im Monat, 19.30 Uhr, im 
Gemeindehaus, Infos bei Grit Schönfelder

Hauskreis Nünchritz:  
freitags, 19.30 – 20.30 Uhr, bei Thomas 
Deffke, Karl-Liebknecht-Ring 10 

Musikalische Kreise

Posaunenchor Glaubitz:
donnerstags, 19.30 Uhr, Gemeindehaus

Posaunenchor Lorenzkirch:
donnerstags, 18.00 Uhr, Pfarrhaus Lorenz-
kirch, Herr Vieweger, Tel. 03525 760417

Posaunenchor Zeithain: 
dienstags, 19.30 Uhr, Landeskirchliche Ge-
meinschaft, Herr Olbrecht, Tel. 0172 3756782 

Glaubitz: Mittwoch, 10.6., 17.00 Uhr, Grill-
abend im Pfarrgarten Glaubitz, Herr Benne-
witz & Frau Bauer – August Sommerpause
Röderau: Donnerstag, 30.7.,
18.30 Uhr, Gemeinderaum Röderau
Zeithain: Mittwoch, 17.6., 19.00 Uhr
Juli/August Sommerpause

Männerkreise

Seniorenkreise

Gemeindegebiet Lorenzkirch: 
jeweils 14.00 Uhr
Gohlis	 10.06. und 08.07.
	 August Sommerpause
Lorenzkirch	 09.06.
	 Juli/August Sommerpause
Kreinitz	 04.06., 02.07. und 06.08.

Seniorenkreis Röderau: 
Donnerstag, 11.6., 14.00 Uhr
Juli/August Sommerpause

Kirchenvorstand: 
Donnerstag, 4.6., 2.7. und 6.8., 
jeweils 19.30 Uhr
Ortsausschuss Glaubitz: 
Dienstag, 2.6., 19.30 Uhr, Begegnungsstätte 
Nünchritz und 30.6., 18.30 Uhr, Gemeinde-
raum Glaubitz, Juli/August Sommerpause
Ortsausschuss Lorenzkirch: 
Mittwoch, 3.6., 19.00 Uhr
Ortsausschuss  Zeithain: 
Montag, 22.6., 19.30 Uhr
Ortsausschuss Röderau: 
Montag, 3.8., 18.00 Uhr
Ortsausschuss Streumen: nach Absprache
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Kinderstunde und Teenkreis: 
montags, 16.30 Uhr, ab Juli Sommerpause,
Beginn wieder am 17.8.

Bibelstunde: donnerstags, 19.30 Uhr

EC-Jugendkreis: freitags, 19.30 Uhr 
im Jugendkeller Grenzweg 5  

Gemeinschaftsstunde: 
sonntags, 19.30 Uhr

Familienstunde: mit Kaffeetrinken
Sonntag, 7.6., 15.00 Uhr im Saal der LKG

Leben ist mehr – Gottesdienst:
Sonntag, 21.6., 10.15 Uhr im Saal der LKG, 
anschließend Mittagsimbiss

Alphakurs: Sonntag, 28.6. und 30.8., 
19.00 Uhr im Saal der LKG für alle Interes-
sierten, die mehr über den Glauben wissen 
wollen

Pfadfindernachmittag im Dorfgemein-
schaftshaus Glaubitz,  An der Mühle 6  
(ab 1.Klasse) – Sonnabend, 20.6., 18.7. und 
15.8., jeweils 10.00 – 13.00 Uhr

Aktuelle Infos: www.lkg-zeithain.de

Reiner Wagner 
im Auftrag des Leitungsteams der LKG Zeithain

Landeskirchliche Gemeinschaft
Zeithain

Gesprächsabend: 
Dienstag, 9.6., 19.00 Uhr
NEUIGKEITEN AUS DER SCHREIBSTUBE 
VON RENATE PREUSS (Die Riesaer Autorin 
liest aus kürzlich erschienenen, momentan 
beendeten und für einen Wettbewerb ein-
gereichten Texten)
Dienstag, 14.7., 19.00 Uhr
Freude oder Sorge um das Alleinsein – 
Impulse aus Bibel und Gesellschaft, 
Michael Seimer
Frühstückstreff: 
wöchentlich donnerstags, 9.00 – 10.30 Uhr, 
Frau Azendorf 
Teezeit: 
Freitag, 12.6. und 10.7., jeweils 17.00 Uhr, 
Frau Schneider

Begegnungsstätte Nünchritz
Glaubitzer Straße 20

gegenüber Wackersporthalle

Projektchor: 
nächstes Projekt: Gottesdienst am 30.8.  
in Streumen – Proben nach Absprache, 
Infos bei Ulrike Giegold, Tel. 0173 1615979

Singkreis Glaubitz: 
mittwochs, 19.30 Uhr, Gemeindehaus
Glaubitz, Ulrike Giegold, Tel. 0173 1615979

Chor Lorenzkirch: 
nach Absprache, Frau Müller, Tel. 035265 
647454

Singkreis Zschaiten:
donnerstags, 19.00 Uhr, CL-Raum, Kirche 
Zschaiten, Ulrike Giegold, Tel. 0173 1615979

Chor Zeithain: 
montags, 18.30 Uhr, Frau Scholtz, Tel. 03525 
739615

Basteltreff: Sommerpause
Spielenachmittag: Sommerpause

Soziale Beratung:
Um telefonische Anmeldung wird gebeten! 
Herr Eisenhauer, Tel. 03525 734319

Frühstückstreff, Frauenkreis, Teezeit, 
Basteltreff und Spielenachmittag haben 
im August SOMMERPAUSE!!!
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Wir sind für Sie da

Verwaltung Kirchgemeinde

Büro in Zeithain
Teichstraße 1 | 01619 Zeithain
E-Mail: kg.zeithain@evlks.de
www.kirchgemeinde-zeithain.de

Frau Frank:	 Tel.:	 03525	762202
Sprechzeiten:	 Dienstag	 15 – 17 Uhr 
	 Donnerstag	 9 – 11 Uhr
E-Mail:	 sabine.frank@evlks.de

Vorsitzender des Kirchenvorstandes
Hannes Clauß
Dorfstraße 17 | 01609 Wülknitz
	 Tel.:	 0173 3614566
E-Mail:	 aha.clauss@web.de

Büro in Glaubitz
Kirchgasse 5 | 01612 Glaubitz

Frau Unger	 Tel.:	 035265 54271
Sprechzeiten:	 Dienstag	 9 – 11 Uhr
	 Donnerstag	 15 – 17 Uhr
E-Mail:	 annett.unger@evlks.de

Bankverbindung
Empfänger für beide Konten: 
Ev.-Luth. Christuskirchgemeinde Zeithain

Nur für Friedhofsgebühren:
KD-Bank | BIC: GENODED1DKD
IBAN DE95 3506 0190 1626 1800 15 

Für Spenden und Kirchgeld:
KD-Bank | BIC: GENODED1DKD
IBAN: DE73 3506 0190 1626 1800 23

Bitte IMMER Spendenzweck oder Kirch-
geldnummer angeben!

MitarbeiterInnen

Pfarrerin Jutta Gildehaus
Tel.:	 03525 763442
Mail:	 jutta.gildehaus@evlks.de

Pfarrer Heiner Sandig
in Streumen tätig
Tel.:	 035263 68052
Mail:	 heiner.sandig@web.de

Pfarrer Dr. Jan Quenstedt 
Ansprechpartner 
für die Konfirmandenarbeit
Tel.:	 0176 70319444
Mail:	 jan.quenstedt@evlks.de 

Gemeindepädagogin
Katrin Tammer
Arbeit mit Kindern + Familien
Tel.:	 035265 55955
Mail:	 katrin.tammer@t-online.de

Kirchenmusikerin 
Ulrike Giegold
Singkreise Glaubitz & Zschaiten,
Projektchor
Tel.:	 0173 1615979
Mail:	 ulrike.giegold@evlks.de

Pfarramtsleitung für die Kirchregion Riesa
Pfarrer Dr. Jan Quenstedt, stellv.. Pfarramtsleiter 
Tel.: 	 03525 620113 | 0176 70319444
Mail:	 jan.quenstedt@evlks.de

Kirchenbezirkssozialarbeit
Diakon Thomas Eisenhauer-Riesa
Tel.:	 01723775551
Mail:	 thomas.eisenhauer@diakonie-meissen.de

Krankenhaus-Seelsorge 
in den Elbland Kliniken Riesa, Meißen, Radebeul 
und im Rehazentrum Großenhain
Pfarrer Markus Beulich | Tel.: 0151 24265567
Mail:	 markus.beulich@elblandkliniken.de

Redaktionsschluss für die nächste Ausgabe: 3. August 2026
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